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Die Gemeinschaft stärken
Die Botschaft des Miteinanders von Weihnachten vertiefen

Adventkonzert mit Chris Kaye am 09. Dezember  
um 19 Uhr in der Pfarrkirche St. Stefan.

Lieder aus dem Repertoire des  
amerikanischen Gospels und zur Weihnacht. 

Infos auf Seite 3

Eine gnadenreiche Adventzeit,  
frohe Weihnachten und ein  

gutes neues Jahr 2023 wünschen 
Provisor Marcin Mrawczynski, 

Diakon Michael Ebner 
und die Pfarrgemeinderäte  

St. Paul & St. Stefan!

liche Einladung!

Um die Gemeinschaft zu 
stärken, lädt der Pfarrver-
band St. Paul – St. Stefan 
nach bestimmten Gottes-
diensten herzlichst zu einer 
Agape ein. 
Dabei sollen das WIR, 
das freundschaftliche Mit-
einander sowie wertvolle 
Gespräche im Mittelpunkt 
stehen.

Essen und Trinken in angenehmer Atmosphäre stärken 
Körper, Geist und Seele und vor allem die kirchliche Ge-
meinschaft.

Termine: 
St. Paul: 	
08.12.2022 | 22.01.2023

St. Stefan:	
06.01.2023 |19.02.2023



Wort des Seelsorgers
Gemeinschaft stärken

Liebe Brüder und Schwestern!
Am Anfang einige ganz persönliche 
Worte. Am 28. September hat meine 
Mama einen Schlaganfall erlitten. Sie 
ist auf der rechten Seite gelähmt und 
kann leider nicht sprechen. Jetzt be-
findet sie sich in Rehabilitation. Dieser 
Schicksalsschlag hat das Leben mei-
ner Familie total geändert. Ich hoffe, 
dass meine Mama Fortschritte bei 
der Genesung macht. Die Situation 
ist dennoch sehr schwer. Danke euch 
allen für das Gebet, für euer Interesse, 
eure Fragen, eure tröstenden Worte. 
Das neugeborene Jesuskind  bringt 
uns auch die Botschaft des Mitein-
anders. Zu Weihnachten, aber auch 
schon im Advent, sind wir unseren 
Nächsten näher. Mögen wir das wei-
ter praktizieren. 

Auch in unserem Pfarrverband wollen 
wir darauf hinweisen, durch unsere 
gemeinsamen Agapen und Feste. 
Nach bestimmten Gottesdiensten 
bleiben wir noch kurz gemeinsam vor 
der Kirche bei Tee und Kuchen und 
reden miteinander. Die Corona-Zeit 
hat uns von solchen Gemeinschaften 
abgehalten, lassen wir dies nicht wei-
ter zu. Jede Begegnung mit meinem 
Nächsten ist für mich als Christin und 
Christ ein Entdecken des Angesichts 
Gottes in ihm. 
Gottes Segen möge uns im Advent 
und zu Weihnachten beschützen. Das 
neue Jahr 2023 bringe uns, unseren 
Familien, der ganzen Welt den er-
sehnten Frieden.

Euer Seelsorger
Marcin Mrawczynski 

NÄCHSTENLIEBE
Lieber Gott, du Herr der Welt! 
Stärke alle ehrlichen Bemühun-
gen in Politik und Wirtschaft, in 
Gesellschaft und Kirche, zu einem 
gerechteren und liebevollen Mitei-
nander beizutragen. 

Lass auch mich selbst meinen Teil 
dazu beitragen und nicht nur ande-
ren ihre Verantwortung vorhalten. 
Wo ich kann, lass mich die Stimme 
Jesu hören und eintreten für die, 
die keine Stimme haben, um ihre 
Rechte einzufordern: 

Alte und Kinder, Arbeitslose und 
Überarbeitete, Kranke und Ster-
bende. 
AMEN.

Sieh das Tun Gottes! Sieh das Tun Gottes! 
Denn: Wer kann geradebiegen, Denn: Wer kann geradebiegen, 

was er gekrümmt hat? was er gekrümmt hat? 
Koh 7, 13

Erhebt den HERRN, unseren Erhebt den HERRN, unseren 
Gott, werft euch nieder an Gott, werft euch nieder an 

seinem heiligen Berg! Denn der seinem heiligen Berg! Denn der 
HERR, unser Gott, ist heilig! HERR, unser Gott, ist heilig! 

PS 99, 9

Wort des Seelsorgers / Missio Österreich / Gebet

Erntedankfest in St. Paul: Agape 
nach dem Festgottesdienst.

Hl. Messe in St. Stefan am Weltmissions-Sonntag 2022. 
Ministrant Christopher und Pfarrer beim Bußakt. Das 
Plakat beim Ambo weist uns auf MISSIO hin.

100 Jahre Missio Österreich 
– Bitte um Spenden!
Am 23. Oktober wurde der diesjährí-
ge Weltmissionssonntag gefeiert. 
2022 begeht MISSIO-Österreich das 
100-jährige Bestandsjubiläum. Zu-
dem wird in diesem Zusammenhang 
an die Selige Pauline Marie Jaricot 
erinnert. Sie hat 1822 einen Missions-
verein gegründet, der in der Folge 
weltweit tätig wurde und noch tätig 
ist.
Die Pfarren St. Paul und St. Stefan ver-
stehen Werke der Nächstenliebe als 

eine wichtige kirchliche Aufgabe. Da-
her ist es für uns eine Selbstverständ-
lichkeit, mit den ärmsten Schwestern 
und Brüdern zu teilen. Mit der Samm-
lung an diesem Sonntag wird die pas-
torale und soziale Arbeit der Kirche 
in den ärmsten Diözesen der Welt 
finanziell unterstützt. Danke dafür! 
Auf der Website der Pfarre St. Stefan 
finden Sie weitere Infos, auch über 
die Möglichkeit zur Überweisung von 
Spenden. 
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Hinweise:
Kanzleistunden: 
donnerstags 09.00 bis 10.00 Uhr

freitags 15.00 bis 16.30 Uhr oder nach Vereinbarung.  
In dringenden Fällen erreichen Sie Provisor Mrawczynski 
auch unter der Mobilnummer 0676 87727360 oder über das 
Pfarrtelefon (04283) 2290.

Gottesdienste:
Grundsätzlich gelten hinsichtlich der hl. Messen die im           
aktuellen Pfarrblatt angeführten Uhrzeiten. Zudem sind die-
se in der Website der Pfarren St. Paul bzw. St. Stefan aufge-
listet. Aus verschiedenen Gründen kann es zu Änderungen 
kommen. Wir sind bemüht, evtl. Änderungen auf den Pfarr-
websites rechtzeitig zu veröffentlichen.

Krankenkommunion:
Unser Pfarrer besucht gerne unsere Kranken mit der Kom-
munion. Bitte melden Sie sich telefonisch!

Beichtgelegenheit in St. Stefan am Sonntag vor der 
hl. Messe. In St. Paul immer nach den Gottesdiensten.

Adventkranzsegnungen am ersten Adventsonntag, 
Rorate-Messen, Heiliger Abend, Patrozinium in       
St. Stefan am Stefanitag, Medjugorje-Andachten, 
Kirchtag in St. Paul am 22. Jänner – weitere Infos im 
Gottesdienstkalender. 

Sternsingeraktion – weitere Infos auf Seite 4

Pfarrblatt-Spenden: Die Herstellung eines ansprechen-
den Pfarrblattes ist auch mit erheblichen Kosten verbunden. 
Zudem befinden sich die Pfarren allgemein in einer schwie-
rigen finanziellen Situation. Wir bitten um Spenden. 
Für diesen Zweck geben wir die Bankverbindungen bekannt:
Pfarre St. Stefan, Raiffeisenbank Hermagor, 
AT28 3954 3000 0050 3318. 
Pfarre St. Paul, Raiffeisenbank Hermagor, 
AT32 3954 3000 0050 1403. 
Ein aufrichtiges Dankeschön für jede Mithilfe und 
Unterstützung!

Redaktionsteam: Provisor Marcin Mrawczynski, Diakon 
Michael Ebner, Leni Bartolot, Margit Iskrac, Sonja Kucher, An-
gela Moritsch, Brigitte Robin, Peter Sternig, Karin Vielgut. 

Fotos in diesem Pfarrblatt: Gemeinde St. Stefan, Drei-
königsaktion, Tamara Jarnig T|J ART STUDIO, Angela Mo-
ritsch, Sonja Kucher, Peter Sternig, Naturfreunde St. Stefan, 
Gabi Urbanz, Karin Vielgut sowie weitere Privatpersonen. 

Pfarrwebsites: Sie erreichen die Pfarrwebsite der Pfarre 
St. Paul an der Gail unter: www.kath-kirche-kaernten.at/
stpaul-gail und jene von St. Stefan an der Gail unter: 
www.kath-kirche-kaernten.at/ststefan-gail 

Facebook. Link zur Facebook-Seite der Pfarre St. Stefan an 

der Gail: facebook.com/pfarreststefan

Datenschutz: Die Pfarren St. Stefan und St. Paul möch-
ten sich einerseits bestmöglich an die gesetzlichen Bestim-
mungen halten, andererseits aber auch ihr reges Pfarrleben 
im Rahmen der Verkündigungsarbeit dokumentieren und 
illustrieren. Darum fotografieren wir während bestimmter 
Gottesdienste, bei kirchlichen Festen und kirchlichen Ereig-
nissen und präsentieren die dabei entstandenen Fotos in 
unserem Pfarrblatt, auf den pfarrlichen Websites und auf der 
Facebook-Seite der Pfarre St. Stefan. 
Wenn Sie nicht möchten, dass Sie oder Ihr Kind abgelichtet 
und Bilder veröffentlicht werden, so geben Sie dies bitte im 
Pfarramt St. Stefan bekannt. Danke!

Jahrbuch 2023 der Diözese Gurk: Es hat „Unser tägliches 
Brot“ zum Thema. 300 Seiten (inkl. 67 Seiten aktueller Sche-
matismus), Preis € 15,00, erhältlich über das Pfarramt St. Ste-
fan oder unter https://shop.kath-kirche-kaernten.at 

Adventkonzert mit Chris Kaye
Pfarrkirche St. Stefan, 
09. Dezember 2022, 
Beginn 19 Uhr 
Anlässlich des Adventkonzer-
tes präsentiert Chris Kaye, the 
Voice of Entertainment: Die 
Konzertbesucher werden in 
der Pfarrkirche St. Stefan mit 
erlesenen Liedern aus dem Re-
pertoire des amerikanischen 
Gospels und zur Weihnacht 
verwöhnt. Diese Gospels, mit 
teilweise biblischen Texten, die von Chris Kaye kurz in-
haltlich übersetzt und erläutert werden, sind ein beson-
derer Hörgenuss. Ein außergewöhnliches Programm 
mit raren sowie bekannten Liedern dieses Genres. Chris 
Kaye, weltweit ausgezeichnet für seine Elvis-Interpreta-
tionen, wohnt in Wien und zudem in Matschiedl und ist 
somit Wahl-Gailtaler. Er spielt auch bei der Kärntner Mu-
sikgruppe  „Die Kaiser“ mit und ist durch Auftritte, wie bei 
Festlichkeiten in Matschiedl, bei uns sehr bekannt. Die 
Burschenschaft Matschiedl lädt anschließend zu einem 
gemeinsamen, gemütlichen Ausklang ein. 
Die Pfarre St. Stefan freut sich auf zahlreichen Besuch bei 
dieser vorweihnachtlichen Feierstunde. 
Freiwillige Spende erbeten.

Hinweise / Adventkonzert

Die Stimme des HERRN voller Kraft, Die Stimme des HERRN voller Kraft, 

die Stimme des HERRN voll Majestät.die Stimme des HERRN voll Majestät.

PS 29, 4

9.12.20229.12.2022
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Frau Jutta Grafenauer 
bis 10. Dez. 2022, 
Tel. 0664 162 45 44.

Den ersten Einsatz als Sternsin-
ger in diesem Jahr hatten unse-
re Jungscharkinder Marie, Julia, 
Lana, Jana und Lina bereits im 
September in Wertschach im 
Gailtal. Mit dem Vortragen des 
Sternsingerliedes haben sie ei-
ner jungen Gruppe der Partnerorga-
nisationen aus den Philippinen und 
Indien, die dort zu Gast waren, eine 
riesengroße Freude gemacht. Die 
ländliche Seite Kärntens haben unse-
re Gäste aus Asien u.a. bei einem Be-
such des Biohofs Madritsch-Halder 
in Karnitzen erkundet.

Sternsingen / Junscharnews / Schulpaten in Tansania

Sternsinger aus St. Stefan – 
beim Fotoshooting der Katholischen Jungschar 

Kärnten für die Sternsinger-Aktion 2023.

„Kenia: Wasser sichert Überleben“, 
unter diesem Motto bringen die 
Sternsinger den Segen und die Frie-
densbotschaft für das neue Jahr

	 in der Pfarre St. Stefan am Don-
nerstag, dem 29. Dez. 2022 nach 
Bach, Köstendorf - Oberdorf, 
Matschiedl, Pölland, Pörtschach 
und St. Stefan und 

	 am Freitag, dem 30. Dez. 2022 
nach Bodenhof, Edling, 

	 Köstendorf - Unterdorf, 
	 Nieselach, Schmölzing 
	 und Sussawitsch 

	 sowie in die Pfarre St. Paul am 
Donnerstag, dem 29. Dez. 2022.

	 Anmeldungen für das 
	 Sternsingen in St. Paul bei 

Eine Gruppe von Schulpaten aus Ös-
terreich, Deutschland und Dänemark, 
flog mit Brigitte Brandmüller aus Her-
magor und Elisabeth Muffat aus der 
Pfarre St. Stefan im Oktober nach Mo-
shi/ Tansania, um dort ihre Patenkin-
der zu besuchen. 

Die Unterschiede zu unseren Schulen 
in Europa, die Ausstattung der Schul-
klassen, die Schüleranzahl (manch-
mal bis zu 70 Kinder in einer Klasse) 
waren erstaunlich. Die Schuldirekto-
ren und auch die Schüler mit ihren 

Sternsingen 2022/2023 
und Jungscharnews

Schulpaten besuchen ihre Paten-Kinder in Tansania
Erntedankfest – musikalische Umrahmung der hl. Messe.Die philippinischen und indischen Gäste mit den Sternsingern. 

Schulpaten mit Hausherren 
Andrew und Hubert.

Angehörigen freuten sich über den 
Besuch und die mitgebrachten Ge-
schenke. Aber auch die Schulpaten 
wurden mit Naturalien (Eier, leben-
de Hähne, Avocados und grüne Ba-
nanen) reich beschenkt. Diese Reise 
wird allen noch lange in Erinnerung 
bleiben. 

Unser aufrichtiger Dank geht an die 
15 Schulpaten in der Pfarre St. Ste-
fan, welche jedes Jahr aufs Neue mit 
ihrem Beitrag den Schulbesuch ihres 
Patenkindes sichern.

Unsere Jungscharkinder haben heuer 
auch beim Erntedankfest am 02. Okt. 
2022 mitgewirkt. Unter musikalischer 
Begleitung von Margot und Kristina 
Lackner haben sie mit Liedern die hl. 
Messe umrahmt sowie die Fürbitten 
und Dankestexte vorgetragen. 

Karin Vielgut
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Seelsorgeamt on Tour / Pflegeheim / Martinsfeier

Das Seelsorgeamt on Tour
Ein sehr bereichernder und informativer Abend war die 
Veranstaltung des Seelsorgeamtes der Diözese mit dem 
Thema „Das Seelsorgeamt on Tour“ am 07. Okt. 2022 im 
Pfarrsaal von Spittal an der Drau. Seelsorgeamtsdirekto-
rin Elisabeth Schneider-Brandauer nahm zum Thema „Zu-
kunft der Kirche“ Stellung: „Zu beobachten ist, dass die Kir-
che „weiblich“ geworden ist und die Frauen, wie auch im 
synodalen Weg gefordert, gestärkt und gefördert werden 
sollen. Der Stellenwert der Ehrenämter hat eine besonde-
re Bedeutung, achten wir auf ein gutes Miteinander. Pfle-
gen wir das Hinhören auf das, was Menschen brauchen.“ 
Erfreut zeigte sie sich über die vielen positiven Rückmel-
dungen des Synodalen Weges: „Für viele ist die Kirche 
Heimat und der Festkreis bestimmt ihr Leben. Gewünscht 
wird u.a. die Führung einer guten, offenen und transpa-
renten Kommunikation, die vermehrte Präsenz bei Krank-
heiten und in der Trauerzeit, mehr Musik bei den Gottes-
diensten uvm. Viele Menschen sind auf der Suche nach 
Spiritualität und erwarten sich ein vielfältiges Gebetsle-
ben.“ Zahlreiche Referenten stellten ihre Programme vor 
und jeder konnte sich über die Angebote und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für seine Pfarre informieren. 
Angela Moritsch und Margit Iskrac, die für die Pfarre St. 
Paul an dieser Veranstaltung teilnahmen, entschieden sich 
für den „Kleinen Weltkirche-Pilgerweg“ unter dem Mot-
to: „Gott ist in der Welt und in allen Menschen – Wir sind 
Weltkirche!“ An vier Stationen - symbolisch für vier Kon-

tinente - wurde zum Innehalten eingeladen um unseren 
Blick sowohl auf das Naheliegende, als auch das Ferne zu 
öffnen. Stefanie Ruttnig und Karin Zausnig, mit denen wir 
diese stimmige Pilgermeditation machten stehen gerne 
bereit, auch in anderen Pfarren einen Pilgerspaziergang 
durchzuführen. Der letzte Teil dieses Abends war vom ge-
genseitigen Kennenlernen, Austausch von Erfahrungen 
und Erkunden der Aktivitäten in den anderen Pfarren ge-
prägt.  Bei genügend Interesse soll auch in Hermagor das 
„Seelsorgeamt on Tour“ gehen.  „Durch Kommunikation 
und Lebendigkeit sollen die Pfarren wieder zum Blühen 
gebracht werden.“

Margit Iskrac

Elisabeth Schneider-Brandauer, dritte von rechts, 
Direktorin des Seelsorgeamtes, mit Referenten.

Totengedenkmesse im AVS-
Pflegeheim

Martins- und Laternenfest in 
der Pfarrkirche St. Stefan

Am 03. November 2022 wurde der Erinnerungsgottes-
dienst für die seit Allerheiligen 2021 im Pflegeheim St. 
Stefan verstorbenen 18 Heimbewohner gelesen. Pfarrer 
Martin feierte die hl. Messe, die von Ulli mit berührenden 
Texten mitgestaltet wurde. Coronabedingt konnte die 
Messe nur mit den Heimbewohnern und Ulli gefeiert wer-
den. Zur Erinnerung wurde für jeden Heimgegangenen 
eine Kerze angezündet. 

Hl. Messe im Pflegeheim, Ulrike Wallner beim Anzünden der 
Kerzen für die Verstorbenen des letzten Jahres.

Zwei Jahre ist es coronabedingt nicht möglich gewesen, 
ein Martinsfest in der Pfarrkirche St. Stefan an der Gail 
zu feiern. Daher war am 11. November 2022, dem Ge-
denktag des hl. Martin, die Freude groß, weil der Kin-
dergarten der Gemeinde St. Stefan im Gailtal diesen 
Festtag für die Kinder in der Pfarrkirche begehen konnte.
Der Dank des Pfarrverbandes St. Paul - St. Stefan gilt 
vor allem dem Kindergartenteam für dieses wunderbare 
Fest. Bericht mit Bildern und Videos auf der Website.
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Gottesdienste

ST. STEFAN an der Gail
Sonntag, 27. Nov. – 
1. Adventsonntag, 
Adventkranzsegnung
09.00 Millonig u. 
Mosser Verst. 
Vorstellung der 
Erstkommunion-
kinder. Musikalische 
Mitgestaltung durch 
die Ortsmusikschule 
St. Stefan. Agape. 

Dienstag, 29. Nov. 
– Windische Höhe, 
Rorate
17.00 +August Moritsch 
u. Tratter Verst.; 
+Anna Moritsch 
(von Martha Bachler)

Mittwoch, 30. Nov. 
07.30 +Eva Pötscher

Freitag, 02. Dez. – 
Rorate 
06.30 frei

Samstag, 03. Dez. – 
Medjugorje-Andacht 
17.00 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
17.30 frei; anschließend 
Gebet um Heil für Leib 
und Seele

Sonntag, 04. Dez. 
2. Adventsonntag, 
09.00 Maier Verst.; 
+Thomas Widemair; 
+Binter Eltern 
u. Steffler Verst.

Donnerstag, 08. Dez. – 
Mariä Empfängnis
09.00 +Franz u. Maria 
Moritsch; 
+Hans u. Antonia 
Janschitz; +Heidi Mörtl, 
Werner Schoitsch, 
Schoitsch u. Mörtl Verst.

Freitag, 09. Dez. – 
Rorate
06.30 frei

Sonntag, 11. Dez. – 
3. Adventsonntag
09.00 verstorbene und 
lebende Josefbrüder; 

+Vinzenz Kleewein u. 
Hausverst. Edling; 
+Elisabeth Druml aus 
Krumpendorf 
(von Ursulaschwestern); 
+Trudi Ferlitsch mit 
Eltern; Ferlitsch-
Neudieser Verst.; 
Verst. Stotz aus Velden; 
+Johann Vielgut

Mittwoch, 14. Dez.
07.30 frei

Freitag, 16. Dez. – 
Rorate mit der Volks-
schule
06.30 Gallautz u. 
Tschurwald Verst.

Sonntag, 18. Dez. – 
4. Adventsonntag
09.00 +Wilfried Lex, 
Edling; +Valentin 
Schaller; +Antonia u. 
Johann Widemair; 
+Heinrich, Rosalia 
Jarnig u. Theresia,
Gabriel Jarnig; +Johann 
Janschitz vlg. Kraker u. 
Hausverst.; +Johann u. 
Friderike Smole

Mittwoch, 21. Dez.
07.30 frei

Freitag, 23. Dez. – 
Rorate
06.30 +Luzia u. Simon 
Grafenauer

Samstag, 24. Dez. – 
Heiliger Abend 
16.00 Christmette – 
Hirtenspiel der 
Jungschar
+Antonia, Johann 
Widemair u. Hausverst.; 
+Thomas Widemair (von 
Brigitte u. Rudolf Robin); 
+Adolf Trott-Tschurwald 
u. Hausverst.; +Johanna 
u. Matthias Jarnig
20.30 Christmette in 
der Pfarrkirche St. Paul

Sonntag, 25. Dez. – 
Christtag
09.00 +Gerhard Fritz, 

Maria u. Vinzenz 
Hebein, Maria u. 
Valentin Fritz; 
+Antonia, Franz, Rudolf 
Robin u. Hausverst.; 
+Markus Houdek

Montag, 26. Dez. – 
Stefanitag, 
Fest der Hl. Familie
09.00 Gallautz Verst.; 
+Ludwig u. Antonia 
Lackner, Valentin u. 
Maria Plamenig; 
+Maria Tschurwald u. 
Edeltraud Arnold (geb. 
Moritsch); Verst. Eltern 
Haberle u. Stupnig; 
+Stefan Sternig u. Franz 
Rauscher; +Anna 
Moritsch (von MGV 
Tratten); +Aurelia u. 
Hans Moritsch; +Ludwig 
u. Maria Nessmann; 
+Martin Pfeifer
Salz- und Wasser-
weihe und Pferde-
segnung

Dienstag, 27. Dez. – 
Johannistag
17.00 +Franz 
Miklautsch u. 
Geschwister
Weinsegnung

Samstag, 31. Dez. – 
Silvester 
16.00 +Maria Binter; auf 
gute Meinung

Sonntag, 01. Jänner – 
Hochfest der 
Gottesmutter Maria
09.00 +Rosa Binter (von 
Ursulaschwestern)

Mittwoch, 04. Jänner
07.30 frei

Freitag, 06. Jänner – 
Hl. Drei Könige
Mitgestaltung durch 
die Sternsinger
09.00 +Thomas 
Widemair (von Tauf-
patin); +Vinzenz 
Kleewein u. Hausverst. 
Edling

Wasser- und Weih-
rauchsegnung, Agape

Samstag, 07. Jänner – 
Medjugorje-Andacht 
17.00 Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit
17.30 frei; anschließend 
Gebet um Heil für Leib 
und Seele

Sonntag, 08. Jänner
09.00 +Dragoljub 
Aleksic

Sonntag, 15. Jänner
09.00 +Theresia, 
Vinzenz Hebein u. Valen-
tin Schaller; 
+Magdalena, Johann, 
Hans Flaschberger u. 
Hausverst., Agnes u. 
Martin Schuller;
+Rosemarie Rauter

Mittwoch, 18. Jänner
07.30 frei

Freitag, 20. Jänner
16.30 Rosenkranz
17.00 frei

Sonntag, 22. Jänner
09.00 +Markus Houdek

Mittwoch, 25. Jänner
07.30 frei

Freitag, 27. Jänner
16.30 Rosenkranz
17.00 +Gregor u. 
Mathilde Warmuth; 
+Anton Robin

Sonntag, 29. Jänner – 
Bibelsonntag 
09.00 
+Pfarrer Anton Pelnar; 
+Franziska Zirknitzer

Donnerstag, 02. Feber 
– Mariä Lichtmess
17.00 frei
Kerzenopfer und 
-segnung, Blasius-
segen

Freitag, 03. Feber
16.30 eucharistische 
Anbetung
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Gottesdienste

ST. PAUL an der Gail
Sonntag, 27. Nov. 
1. Adventsonntag, 
Adventkranzsegnung
10.30 +Anna u. Franz 
Ploner; +Arno, Michael 
Blüml u. Neven Nikša; 
+Maria Sternig
Vorstellung der Erst-
kommunionkinder

Dienstag, 29. Nov. – 
Rorate
06.30 frei

Sonntag, 04. Dez.
2. Adventsonntag, 
10.30 frei

Donnerstag, 08. Dez. 
– Mariä Empfängnis – 
Rorate
07.00 frei
anschließend Frühstück 
im Feuerwehrhaus

Sonntag, 11. Dez. – 
3. Adventsonntag
10.30 +Tschabuschnig 
Eltern u. Geschwister

Dienstag, 13. Dez. – 
Rorate
06.30 frei

Sonntag, 18. Dez. – 
4. Adventsonntag
10.30 

+Stefanie Wernitznig u. 
Hausverst.

Dienstag, 20. Dez. – 
Rorate
06.30 frei

Samstag, 24. Dez. – 
Heiliger Abend
20.30 +Hans Rogi u. 
Hausverst.; +Maria 
Hebein (Grazi); Putzi u. 
Madritsch Verst., 
+Agnes Mörtl

Sonntag, 25. Dez. – 
Christtag
10.30 +Stefan u. 
Manuel Blüml; +Anna, 
Johann u. Florian 
Andritsch; +Michael, 
Arno Blüml u. Neven 
Nikša; +Erika u. Gerhard 
Gabbauer, Fanny u. 
Otto Springer

Montag, 26. Dez. – 
Stefanitag
In St. Paul keine hl. 
Messe, in St. Stefan um 
9.00 Uhr

Sonntag, 01. Jänner 
2023 – Hochfest der 
Gottesmutter Maria
10.30 +Johann Brand-
stätter (Jm) u. Wieltsch-
nig Verst.; 

+Elisabeth u. Johann 
Walcher und Heribert 
Rachoi

Freitag, 06. Jänner – 
Hl. Drei Könige
10.30 +Magdalena 
Brandstätter u. Haus-
verst.;
Mitgestaltung durch 
die Sternsinger

Sonntag, 08. Jänner
10.30 +Martin Druml u. 
Mitsche Verst.

Sonntag, 15. Jänner 
10.30 +Rudolf Schwabl 
(Jm)

Sonntag, 22. Jänner 
– kl. Kirchtag – Bibel-
sonntag – Fest der 
Bekehrung des hl. 
Apostels Paulus – 
Nudelessen
10.30 Bucklitsch  u. 
Wieltschnig Verst.; Gal-
lautz Verst. (Nieselach)

Sonntag, 29. Jänner 
10.30 +Anton Wer-
nitznig u. Warmuth 
Verst.; +Rudi, Theresia 
u. Thomas Millonig; 
+Rosemarie de Paolis u. 
Wieltschnig Verst.

Donnerstag, 02. Feber 
– Mariä Lichtmess 
09.00 um Frieden, 
Mörtl, Putzi und 
Madritsch Verst.  
Kerzenopfer und 
–segnung, 
Blasiussegen

Sonntag, 05. Feber 
10.30 Bumann u. 
Moritsch Verst.

Sonntag, 12. Feber 
10.30 +Herta u. Stefan 
Millonig; +Albin u. Erika 
Blüml; +Hans u. Frieda 
Blüml (Tomažele)

Sonntag, 19. Feber 
10.30 +Agnes Stauda-
cher u. Gnami Verst.; 
+Maria Schumi (Jm); 
+Rudolf Schwabl

Sonntag, 26. Feber 
– 1. Fastensonntag, 
Aschenkreuz
10.30 +Albin Fritz u. 
Hausverst.; Verst. der 
Fam. Mente 
(Latschach); +Thomas 
(Jm), Rudi u. Theresia 
Millonig; 
+Matthias Moritsch

17.00 +Valentin Fritz 
u. Hausverst.

Samstag, 04. Feber – 
Medjugorje-Andacht
17.00 Rosenkranz u. 
Beichtgelegenheit
17.30 +Erich Steffler; 
anschließend Gebet um 
Heil für Leib und Seele

Sonntag, 05. Feber 
09.00 +Valentin 
Schaller; +Gerhard Fritz

Mittwoch, 08. Feber
07.30 +Hans u. Frieda 
Blüml (Tomazele); 

+Valentin Schaller

Freitag, 10. Feber 
16.30 Rosenkranz
17.00 frei

Sonntag, 12. Feber 
09.00 +Johann 
Widemair; +Thomas 
Widemair 
(von Brunhilde Urbanz)

Mittwoch, 15. Feber
07.30 +Valentin Hebein

Freitag, 17. Feber
16.30 Rosenkranz
17.00 +Josef Torkosch

Sonntag, 19. Feber – 
Faschingssonntag 
09.00 +Rosa Binter (von 
Elfriede Robin)
Agape

Dienstag, 21. Feber – 
Windische Höhe
15.00 +Valentin 
Schaller u. Valentin 
Hebein

Mittwoch, 22. Feber – 
Aschermittwoch 
18.00 frei
Aschenkreuz

Freitag, 24. Feber 
16.30 Kreuzweg
17.00 frei

Sonntag, 26. Feber – 
1. Fastensonntag 
09.00 +Markus Houdek; 
+Johann, Magdalena, 
Hans Flaschberger u. 
Hausverst.

Bitte die hl. Messen für das nächste Pfarrblatt (26. Feber bis 04. Juni 2023)  
bis spätestens 03. Feber 2023 bestellen!

Ich bin der gute Hirt. Ich bin der gute Hirt. 
Der gute Hirt gibt Der gute Hirt gibt 

sein Leben hin für die sein Leben hin für die 
Schafe.  Schafe.  
Joh 10, 11
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Ewiges Licht St. Stefan 
27.11.–03.12.
Anna Moritsch (v. Martha 
Bachler); Matheidl Verst.; 
Millonig u. Mosser Verst.

04.12.–10.12.
Maier Verst.; Thomas 
Widemair; Binter Eltern 
u. Steffler Verst.; Franz u. 
Regina Pfeiffer; Mente Eltern 
mit dem Sohn Hans aus 
Köstendorf; Franz u. Maria 
Moritsch; Hans u. Antonia 
Janschitz; Heidi Mörtl u. 
Werner Schoitsch, Schoitsch 
u. Mörtl Verst.

11.12.–17.12.
Vinzenz Kleewein u. 
Hausverst. Edling; Elisabeth 
Druml aus Krumpendorf 
(von Ursulaschwestern); 
Maria u. Ernst Hebein aus 
Köstendorf; Rosalia u. 

Heinrich Jarnig, Theresia u. 
Gabriel Jarnig, Mosser Verst. 
St. Stefan 21; Johann Vielgut

18.12.–24.12.
Valentin Schaller; Antonia 
u. Johann Widemair; Horst 
Jarnig; Tratter Verst., Rosa u. 
Wilhelm Kanalz; Adolf Trott-
Tschurwald u. Hausverst.; 
Johanna u. Matthias Jarnig; 
Johann u. Friderike Smole

25.12.–31.12.
Gerhard Fritz, Maria u. 
Vinzenz Hebein, Maria u. 
Valentin Fritz; Antonia, Franz, 
Rudolf Robin u. Hausverst.; 
Anna u. August Moritsch; 
Gallautz Verst.; Ludwig u. 
Antonia Lackner, Valentin 
u. Maria Plamenig; Maria 
Tschurwald u. Edeltraud 
Arnold (geb. Moritsch); 

Eltern Haberle u. Stupnig; 
Stefan Sternig u. Franz 
Rauscher; Aurelia u. Hans 
Moritsch; Franz Miklautsch u. 
Geschwister; Maria Binter

01.01.–07.01.
Rosa Binter (von 
Ursulaschwestern); Thomas 
Widemair (von Taufpatin); 
Vinzenz Kleewein u. 
Hausverst. Edling

08.01.–14.01.
Dragoljub Aleksic;
 Lex Verst. Görtschach 11

15.01.–21.01.
Theresia, Vinzenz Hebein u. 
Valentin Schaller; Mathilde u. 
Gregor Warmuth; 
Magdalena, Johann, Hans 
Flaschberger u. Hausverst., 
Agnes u. Martin Schuller; 
Rosemarie Rauter

22.01.–28.01.
Gregor u. Mathilde Warmuth

29.01.–04.02.
Valentin Fritz u. Hausverst.; 
Erich Steffler; Franziska 
Zirknitzer

05.02.–11.02.
Valentin Schaller; Gerhard 
Fritz

12.02.–18.02.
Valentin Schaller; Johann 
Widemair; Valentin Hebein

19.02.–25.02.
Valentin Schaller und 
Valentin Hebein

26.02.–04.03.
Johann, Magdalena, Hans 
Flaschberger u. Hausverst.

Ewiges Licht / Allerheiligen

Ewiges Licht St. Paul
27.11.–03.12.
Anna u. Franz Ploner; Arno 
u. Michael Blüml u. Neven 
Nikša; Maria Sternig

04.12.–10.12.
Dornjak Verst.

11.12.–17.12.
Tschabuschnig Verst.; 
Grazi Verst.

18.12.–24.12
Madritsch, Putzi u. Mörtl 
Verst.; Hans Rogi u. 
Hausverst.; Wernitznig Verst.

25.12.–31.12.
Andritsch Verst.; Stefan u. 
Manuel Blüml; Michael, Arno 
Blüml u. Neven Nikša; Erika 
u. Gerhard Gabbauer u. 
Fanny u. Otto Springer

01.01.–07.01.
Wieltschnig Verst.; Merl 
Verst.; Druml u. Mitsche 
Verst.

08.01.–14.01.
Walcher u. Rachoi Verst.

15.01.–21.01.
Rudolf Schwabl

22.01.–28.01.
Bucklitsch u. Wieltschnig 
Verst.; Gallautz Verst. 
(Nieselach)

29.01.–04.02.
Rudi, Theresia u. Thomas 
Millonig

05.02.–11.02.
Albin u. Erika Blüml; Hans 
u. Frieda Blüml (Tomažele); 
Putzi und Madritsch Verst.

12.02.–18.02.
Maria Schumi; Herta u. 
Stefan Millonig

19.02.–25.02.
Agnes Staudacher u. Gnami 
Verst.; Fritz Verst.; Rudolf 
Schwabl; Matthias Moritsch

26.02.–04.03.
Thomas Millonig; Mente 
Verst.

So steht es auch in So steht es auch in 
der Schrift: Adam, der Schrift: Adam, 

(der)(der) erste  erste (Mensch)(Mensch), , 
wurde ein wurde ein (irdisches (irdisches 

Lebewesen)Lebewesen). Der letzte . Der letzte 
Adam wurde lebendig Adam wurde lebendig 

machender Geist. machender Geist. 
Kor 15, 45 

Anfang November ge-
denken wir jedes Jahr der 
Heiligen – sie können Vor-
bilder für uns sein – und 
unserer Verstorbenen, die 
wir schmerzlich vermissen. 
Bei den hl. Messen zu Al-
lerheiligen und Allerseelen 
wird im Besonderen dar-
an erinnert. Dabei geht es 

auch um die Hoffnung über 
den Tod hinaus. Die Gräber 
auf den Friedhöfen St. Paul 
und St. Stefan wurden von 
Pfarrer Martin gesegnet. Er 
dankte allen, die die Gräber 
schön schmückten und al-
len, die zum Gelingen der 
Festlichkeiten beigetragen 
haben, vor allem dem Or-

ganisten Hermann Fritz, 
den Vorbeterinnen und 
den Lektor*innen beider 
Pfarren, der Kantorin Caro-
line Jarnig (St. Stefan) sowie 
der Feuerwehr St. Paul und 
dem Quintett Karnitzen 
(St. Paul).

Allerheiligen und Allerseelen – die Hoffnung über 
den Tod hinaus!

Allerheiligen – 
Gräbersegnung.
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Friedhof / Danke / Erntedankfeste

Betrachtungen der Kinder zum Erntedank.

 
Segnung der Erntegaben 

in der Pfarrkirche St. Stefan.  

Er erbaut seine Hallen im Er erbaut seine Hallen im 
Himmel und gründet sein Himmel und gründet sein 

Gewölbe auf die Erde; er ruft das Gewölbe auf die Erde; er ruft das 
Wasser des Meeres und gießt es Wasser des Meeres und gießt es 

aus über die Erde - HERR ist aus über die Erde - HERR ist 
sein Name. sein Name. Am, 9, 6

Friedhofsarbeiter/in gesucht

Erntedankfeste
Am 02. Oktober 2022 wurden im 
Pfarrverband St. Paul – St. Stefan die 
Erntedankfeste feierlich zelebriert. 
In den wunderschön geschmückten 
Pfarrkirchen standen die Dankbarkeit 
für die Gaben der Erde, das tägliche 
Brot, die Gesundheit, die Freude und 
die Werke der Nächstenliebe im Mit-
telpunkt.
Ein weiteres „Haben Sie Dank“ wurde 
unserem Herrn Pfarrer Martin für sei-
ne 10jährige engagierte und erfolg-
reiche Arbeit als Priester und Seel-

sorger, als Hospizbegleiter und als 
Religionslehrer ausgesprochen. Im 
Namen beider Pfarren wurde ihm ein 
Kraftbankerl als Symbol für „seinen 
Platz in unserer Mitte“ überreicht.
Die einfachen Worte „Bitte, danke, 
entschuldige und ich verzeihe dir“, 
hat Pfarrer Martin den Gläubigen als 
Leitfaden für den Alltag mitgegeben.
Musikalisch wurde das Erntedank-
fest in St. Stefan vom Organisten 
Hermann Fritz, Margot und Kristina 
Lackner sowie den Jungscharkindern 

umrahmt.
Ein herzliches „Habt Dank“ sei all 
den fleißigen Helfern ausgespro-
chen, die für die Organisation 
und Vorbereitung verantwortlich 
waren. 
Im Anschluss an den Festgot-
tesdienst erhielten die Gottes-
dienstbesucher selbstgebackene 
Brote, ein Erntesträußchen und 
sie konnten sich bei einer herz-
haften Agape stärken.

Pfarrer Martin auf seinem „Kraftbankerl“ 
– umgeben von den PGR-Obfrauen
 Angela Moritsch, St. Paul, und Sonja Kucher,
 St. Stefan, in der Pfarrkirche St. Stefan.

Herzlichen Dank …
Herrn Hannes Madritsch für die langjährigen, professionellen, kompeten-
ten und genauen Friedhofs-Arbeiten für die Pfarren St. Stefan und St. Paul. 
Auf Dein verantwortungsvolles und umsichtiges Handeln sowie deine 
Verlässlichkeit konnten wir stets zählen und dafür sagen wir Dir „DANKE, 
lieber Hannes“!

Die Friedhöfe in St. Stefan und St. Paul 
sind Orte des Gedenkens und der Be-
gegnung sowie Aushängeschilder 
der beiden Pfarren.
Stellenausschreibung: Du liebst Ei-
genverantwortung, hast beim Thema 
„Grünfläche“ alles im Griff und weißt, 
worauf es ankommt? Du teilst Dir Dei-
ne Zeit gerne selbst ein? Dann bewirb 
Dich bitte bis spätestens 15. Dezem-
ber 2022 bei uns! 
Die Pfarren St. Stefan und St. Paul stel-
len ab sofort eine/n engagierte/n 

und verantwortungsvolle/n Fried-
hofsarbeiter/in in geringfügiger An-
stellung ein.
Deine Aufgaben: Rasenpflege, 
Hecken- und Strauchschnitt, Schnee-
räumarbeiten.
Wenn Du Verantwortung in der Pfarre 
übernehmen möchtest, dann freuen 
wir uns über Deine Kontaktaufnah-
me unter Röm. kath. Pfarramt, 9623 
St. Stefan 1, Tel.: 04283 / 2290, E-Mail: 
ststefan-gail@kath-pfarre-kaernten.at 

DANKE
Der Pfarrverband St. Paul – St. Ste-
fan möchte sich auf diesem Wege 
recht herzlich bei den vielen flei-
ßigen Helferinnen und Helfern be-
danken, welche stets dafür sorgen, 
dass unsere Pfarrkirchen sowie die 
Filialkirchen sauber sind und an-
lassbezogen festlich geschmückt 
werden. 
Ein weiteres Dankeschön gilt all 
den Pfarrblatt-Austrägerinnen, 
welche durch ihre verantwor-
tungsvolle Tätigkeit sicherstellen, 
dass die Pfarrblätter zeitgerecht in 
allen Haushalten aufliegen.
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Gipfelkreuz / Gailbrücke / Fußwallfahrt

Segnung der neu errichteten St. Pauler Gailbrücke.

Eröffnung 
der St. Pauler Gailbrücke
Bei dem verheerenden Hochwasserereignis im Oktober 
2018 wurde die St. Pauler Gailbrücke (Wieltschnigbrücke) 
so stark beschädigt, dass als einzige Alternative nur ein 
Neubau in Frage kam. 
Die Bevölkerung ist über die rasche Umsetzung dieses 
Brückenprojektes durch die Gemeinde St. Stefan im Gail-
tal sehr glücklich, denn gerade für unsere Landwirte ist 
diese Brücke von großer Bedeutung. Bei der Eröffnung 
am 05. Oktober erfolgte die feierliche Einsegnung durch 
Pfarrer Martin. 

Möge durch den Wettersegen unser Tal vor erneuten 
Wetterkatastrophen geschützt sein:
„Gott, der allmächtige Vater, segne euch und schenke 
euch gedeihliches Wetter; er halte Blitz, Hagel und jedes 
Unheil von euch fern. Er segne die Felder, die Gärten und 
den Wald und schenke euch die Früchte der Erde.“

Fußwallfahrt nach 
Steben
Bei herrlichem Herbstwetter fand am 08. 
Oktober 2022, dem „kleinen Köstendorfer 
Kirchtag“, die Fußwallfahrt nach Steben 
statt. Wir danken den zahlreichen Gläubi-
gen für das gemeinsame Gebet und die 
Teilnahme an der hl. Messe in der Filialkir-
che Steben!Filial- und Wallfahrtskirche Steben.

40 Jahre Gipfelkreuz 
Tschekelnock
Am 24. September 2022 feierten die Naturfreunde „40 
Jahre Gipfelkreuz Tschekelnock“ mit einer Gipfelmes-
se, zelebriert von Pfarrer Martin sowie der Mitgestaltung 
durch den MGV Tratten. Dank der bestens organisierten, 
geführten Tour, wanderte Pfarrer Martin gemeinsam mit 
vielen Gläubigen von der Windischen Höhe auf den Gipfel 
des Tschekelnocks.
In seiner Predigt nahm sich Pfarrer Martin dem Thema des 
Kreuzes an. Bei der Messe gedachten die Naturfreunde 
ihrer verunglückten Bergkameraden Franz Gallautz und 
Werner Schoitsch. Trotz des recht kühlen Wetters freute 
man sich über die rege Beteiligung an der feierlichen Gip-
felmesse. Im Anschluss gab es ein gemütliches Fest auf 
der Hadersdorfer Alm mit der Bergler Musi. Um nicht nur 
die Wanderbegeisterten, sondern auch Menschen, für die 
es schwierig ist auf die Alm zu kommen, anzusprechen, 
wurde ein Shuttledienst eingerichtet. Die Naturfreunde 
waren sehr froh, dass sie diese Festveranstaltung mit einer 
Gipfelmesse durchführen konnten. Abschließend sei noch 
ein Zitat von Bischof Reinhold Stecher erwähnt: „Vie-
le Wege führen zu Gott. Einer geht über die Berge.“ 
Pfarrer Martin bedankte sich für die sehr gute Organisa-
tion und Bewirtung.

Heilige Messe am Tschekelnock.

Denn siehe: Der HERR geht heraus Denn siehe: Der HERR geht heraus 

aus seinem Ort und steigt herab und aus seinem Ort und steigt herab und 

schreitet dahin über die Höhen der Erde. schreitet dahin über die Höhen der Erde. 
Mi 1, 3
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Runde Geburtstage
Im September 2022 feierte Frau Margot Lackner,              
Sussawitsch, ihren 50. Geburtstag. 
Die Pfarren St. Stefan und St. Paul gratulieren der Leiterin der 
Ortsmusikschule St. Stefan auf diesem Wege herzlich und 
wünschen ihr weiterhin alles Gute für die Zukunft, Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen. 
Liebe Margot, 
vielen Dank für 
deine wertvolle 
Unterstützung in 
kirchlichen Belan-
gen, vor allem bei 
der musikalischen 
und gesanglichen 
Mitgestaltung von 
Gottesdiensten so-
wie deinen Dienst 
als Lektorin.

Taufe / Geburtstage / Heitere Seite

Allen Jubilaren herzlichste Gratulation, 
alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Ihren Geburtstag feierten:
Im Oktober: 
75. Geburtstag, Herr Bruno Jarnig, Köstendorf

Im November:
97. Geburtstag, Herr Leopold Bauer, Schmölzing

Margot Lackner mit Tochter Kristina 
in der Pfarrkirche.

Im Oktober be-
ging Frau 
Sabine Bacher 
ihr 50. Wiegen-
fest. 
Die Pfarre 
St. Stefan 
gratuliert ihrer 
Pfarrgemeinde-
rätin aus 
Matschiedl herz-
lichst zu diesem 
Jubiläum. Sie 
ist Leiterin des 
Grundauftrages „Dienst an der Gemeinschaft“ sowie des 
Friedhofsausschusses. Die Filialkirche St. Anton und die 
Dorfkapelle Matschiedl sind ihr ein besonderes Anliegen. 
Liebe Sabine, alles Gute, vor allem Gesundheit sowie viel 
Freude an der Mitarbeit in unserer Glaubensgemein-
schaft. Danke für Deine bisherige Arbeit.

Die Jubilarin und Pfarrer Martin bei 
der Agape nach einer hl. Messe 

auf der Windischen Höhe.

Taufe
Am 01. Oktober 2022 wurde in der Pfarrkirche St. Stefan 
Theo Tschurtschenthaler, Sohn von Martina und Patrick 
Tschurtschenthaler, Sussawitsch, getauft.

Die Heitere Seite
Staub – Josef fragt Mutti: „Wenn Men-

schen sterben, zerfallen sie dann zu Staub?“
„Ja!“ „Unter meinem Bett ist jemand gestorben.“

Nüsse – Seit einer Woche bringt eine Oma dem Busfah-
rer eine kleine Plastiktüte mit Erdnüssen mit. Der Bus-
fahrer sagt dann: “Das ist ja wirklich sehr lieb von Ihnen. 
Mir schmecken die Nüsse auch. Aber warum essen Sie 
die Nüsse nicht selbst? Da sagt die Oma: „Ach wissen 
Sie. Meine Zähne sind schon schlecht. Die Nüsse sind zu 
hart für mich. Ich mag nur die Schokolade drum herum.“

Vergangenheit - Die Lehrerin erklärt im Unterricht Ver-
gangenheit, Gegenwart und Zukunft. „Wenn ich sage, 
dass ich schön bin, was ist das für eine Zeit?“ Darauf 
antwortet Fritzchen: “Vergangenheit, Frau Lehrerin, Ver-
gangenheit!“

Dinosaurier – Fragt ein Dinosaurier-Baby: „Mama, 
wenn ich sterbe, wo komme ich hin? In den Himmel 
oder in die Hölle?“ Sagt die Mama: “Schatz, du kommst 
ins Museum!“

Der HERR hat mich geschaffen als Anfang Der HERR hat mich geschaffen als Anfang 
seines Weges, vor seinen Werken in der Urzeit;seines Weges, vor seinen Werken in der Urzeit;

Spr 8, 22
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Andachten

Die Andachten – eine wichtige Form des Glaubenslebens
Auf dieser Seite möchten wir anhand von konkreten Beispielen aus den letzten Monaten die Andachten als wichtige 
Ausdrucksform unserer Frömmigkeit hervorheben. Sie prägen gemeinsam mit den hl. Messen, mit weiteren Möglich-
keiten der Hinwendung an Gott und vor allem mit Gebet im Stillen, die Glaubenspraxis. 

Kreuzwegandacht auf den Kalvarienberg am 17. Sept. 2022.

Jede Pfarre hat einen eigenen Anbetungstag, an dem die 
Gläubigen stellvertretend für alle anderen in der Diözese, 
den ganzen Tag das Allerheiligste in der Monstranz an-
beten. Heuer fanden diese Tage in St. Paul am 23. Okto-
ber und in St. Stefan, wie gewohnt, am 28. Oktober statt. 
Nach der einleitenden hl. Messe wurden in beiden Pfarren 
die Anbetungsstunden abgehalten, in denen im Stillen 
Gebetsanliegen vorgebracht werden konnten. Den Ab-
schluss dieser Gebets-Tage bildeten in St. Paul die Barm-
herzigkeits-Anbetungsstunden und in St. Stefan eine wei-
tere hl. Messe, verbunden mit dem eucharistischen Segen.

Anbetungstag am 28. Okt. in St. Stefan, mit Pfarrer Martin und 
Diakon Michael Ebner, der die Predigt hielt. 

Bei den Kreuzweg-Andachten betrachten wir gemeinsam 
das Leiden Jesu und verbinden dieses mit den Lebens- 
und Leidenswegen der Menschen. Im Pfarrverband St. 
Paul – St. Stefan kommt diesen Andachten in der Fasten-
zeit in den Pfarrkirchen und auf den Kalvarienberg – der 
Dekanatskreuzweg ist der Höhepunkt – eine große Be-
deutung zu. Bei der Kreuzweg-Andacht am 17. Sept. 2022, 
die seit dem Vorjahr am oder um das Fest Kreuzerhöhung 
abgehalten wird, haben die Gläubigen heuer besondere 
Gebetsanliegen vorgetragen. Der Ukrainekrieg und die 
weltweiten Krisensituationen, unter denen viele auch in 
unserem Land leiden, standen im Mittelpunkt der Kreuz-
weg-Betrachtungen.

Seit vier Jahren werden im Pfarrverband Medjugorje-
Andachten abgehalten. Gläubige finden sich monatlich 
einmal – jeweils am ersten Samstag im Monat – in einer 
der beiden Pfarrkirchen ein, um die hl. Messe zu feiern 
und zu beten. Begonnen wird mit dem Rosenkranzge-
bet und der Beichtgelegenheit. Anschließend wird von 
Pfarrer Martin die hl. Messe zelebriert. Sodann gibt es die 
Meditationsandacht, angepasst an jener im bekannten 
Marien-Wallfahrtsort Medjugorje, mit dem Gebet um 
Heil für Leib und Seele. 

Medjugorje-Andacht in St. Paul am 05. Nov. 2022, 
eucharistischer Segen.

Jedes Jahr stehen vor allem der Marien-Monat Mai und 
der Oktober als Rosenkranzmonat im Zeichen der Marien-
verehrung. Im Oktober 2022 wurde wieder in den beiden 
Pfarrkirchen St. Stefan und St. Paul und bei der Familie As-
singer in Köstendorf intensiv der Rosenkranz gebetet. Mit 
der Betrachtung der Rosenkranzgeheimnisse wollen die 
Beter*innen mit Maria zu Christus gehen und Kraft und 
Hilfe für den oft schwierigen Alltag schöpfen. 
Am Sonntag, dem 16. Oktober hat Pfarrer Martin als Ab-
schluss der hl. Messe einen Teil des Rosenkranzes gebetet 
und die Geschichte sowie die Bedeutung dieser Form der 
Andacht hervorgehoben. 

Die Damen aus St. Paul und Umgebung beim Gruppenfoto nach 
dem Rosenkranzgebet beim Marienaltar.
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